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ProgrammSehr geehrte Damen und Herren,

Mittwoch, 8. Februar 2017, 17.00 – 20.00 Uhr 

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf | Klinik Gastronomie, Raum: N 19 Casino 4. Etage | Martinistraße 52 | 20246 Hamburg 

Weitere Informationen unter www.eierstockkrebszentrale.de

Bei der Veranstaltung „Lebenssprung – Diagnose Eierstockkrebs“ erwarten Sie folgende Programmpunkte:

Moderation: PD Dr. med. Jens Ulrich Rü� er

17.00 – 18.00 Uhr Gesprächsrunde „Therapie und Nachsorge“ 

18.00 – 18.15 Uhr Pause

18.15 – 19.15 Uhr Gesprächsrunde „Leben mit der Erkrankung“

19.15 – 20.00 Uhr Ihre Fragen an die Experten

die Diagnose Eierstockkrebs löst meist Verzweifl ung 
und Ratlosigkeit aus. Wir möchten Betroffene und 
Angehörige durch Informationen unterstützen, Mut 
zusprechen und Chancen aufzeigen. Dazu laden wir Sie 
herzlich zu einer besonderen Info-Veranstaltung ein. 
Neben Experteninterviews zu Therapie und Nachsorge 

bei Eierstockkrebs geht es besonders um Anregungen 
und Hilfestellungen, die das Leben mit der Erkrankung 
erleichtern können. Betroffene Frauen kommen zu Wort 
und schildern ihre persönlichen Erfahrungen. In einer 
offenen Fragerunde haben Patientinnen die Möglichkeit, 
den Ärzten ihre Fragen zu stellen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Experten aus Hamburg


